
Potenzialorientierung 
statt 

Defizitorientierung

Oberstes Prinzip
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Unterschiedliche Lebensrealitäten 
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Unterschiedliche Lebensrealitäten 
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Unterschiedliche Lebensrealitäten 

4

Bikulturelle  Identität



Fehlende Kommunikation
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Kein Austausch zwischen Bikulturellen mit internationaler 
Familiengeschichte und monokulturellen Deutschen 



Kommunikation auf Augenhöhe
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Ort und Instrument 
des Dialogs auf Augenhöhe



• politische Vertretung der Menschen mit internationaler
Familiengeschichte

Instrument zur politischen Partizipation

• Fachgremium in der Kommune

Menschen mit internationaler Familiengeschichte
bringen ihre Expertise ein

Was ist ein Integrationsrat?
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Integrationspolitik für wen?

Nur für Gastarbeiter der 1. Generation, 
Neueingewanderte und Geflüchtete

Politik im Integrationsrat

Menschen mit internationaler Familiengeschichte

agieren als Politiker/innen (kein Paternalismus) 

Grundsätze & Begriffe
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Die Stärke des Integrationsrates ist:
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Zusammensetzung für die politische 

Partizipation

• 2/3 Gewählte Vertreter/innen

• 1/3 Ratsvertreter/innen

• Gemeinsame Gestaltung der Politik 

für die Menschen mit internationaler 

Familiengeschichte auf gleicher 

Augenhöhe in der Kommune



 Förderung der Potenziale der Menschen mit 
internationaler Familiengeschichte

 Chancengerechtigkeit herstellen

 Rassismus beseitigen

 Integration Senioren der 1. „Gastarbeitergene-
ration“, Neueingewanderter & Geflüchteter

Ziele des Gremiums
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